
12. Feierliche offizielle Eröffnung der 4. UN-Weltfrau-

enkonferenz am 4. September 1995. Die Konferenz 

endete am 15. September mit der Verabschiedung der 

Pekinger Aktionsplattform.

8. 30.000 NGO-Vertreter_innen 
nahmen am Forum teil.

9. Tunesische Aktivistinnen freuen sich 

über ihre Teilnahme.
10. Zahlreiche Workshops, Vorträge, Meetings, 

Lobbygruppen und Info-Stände wurden 

während des Forums organisiert.

11. Beim NGO-Forum fanden auch zahlreiche Kundgebungen statt, so auch zum noch immer ungelösten Westsahara-Konflikt.

6. Austragungsort des NGO-Forums war Huairou – aus politischen Gründen fand es 35 km von Peking entfernt statt und bedurfte einer umständlichen Anreise. Hier Teilnehmer_innen auf dem Weg zum Forum.
7. Das NGO-Forum fand von 30. August bis 

8. September 1995 auf einem 350.000 m² 

großen Areal statt und trotzte jeder Wetterlage.

4. Der Zug hielt während der Fahrt vom 7.  bis 

29. August 1995 in St. Petersburg, Kiew, Bukarest, 

Sofia, Istanbul, Odessa, Almaty und Peking. Ein 

geplanter Stopp in Uyghur City of Urumqi wurde von 

der chinesischen Regierung nicht genehmigt.

2. Unterwegs hielt der Friedenszug, um Frauenfrie-densgruppen zu treffen. Hier auf dem Foto Barbara Lochbihler (1. v. l.), Generalsekretärin von Women’s International League for Peace and Freedom (WILPF), die den Peace Train organisierten.

3. Ein Medienteam mit Kamerafrau begleitet 

den Zug während der drei Wochen langen 

Reise von Helsinki nach Peking.1. Abfahrt von Helsinki am Morgen des 

7. August 1995. 240 Frauen von 18 bis 87 

Jahren aus 42 Ländern waren an Bord.

5. Zwei Waggons waren für Workshops, Kurse, 
Meetings, morgendliche Gymnastik etc. 

reserviert und wurden von frühmorgens bis 
spätabends genutzt.

Mit dem Friedenszug nach Peking
Impressionen des NGO-Forums bei der 

4. UN-Weltfrauenkonferenz

Schon bei der 1. Weltfrauenkonferenz 1975 in Mexiko kam es zum Doppelformat von 

offizieller Konferenz und NGO-Forum. Einerseits gab es die Konferenzen auf UN-Ebene 

und anderseits ein NGO-Forum, um den Austausch zwischen Zivilgesellschaften und inter-

nationaler Selbstorganisation zu stärken. Aktivist_innen aus aller Welt trafen sich auch bei 

der 4. Weltfrauenkonferenz beim NGO-Forum in Huairou. Zum Auftakt brachte der „Peace 

Train“ Teilnehmerinnen auf einer dreiwöchigen Reise von Helsinki nach Peking. Er stoppte 

in Hauptstädten von Ländern, die von Kriegen betroffen waren. Auch die Frauensolidarität 

– mit Gundi Dick – war 1995 auf der Reise und beim NGO-Forum mit dabei.
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